
2008-03-03 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Haupt- und Personalausschusses am 16.01.2008 
Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:  18:05 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 228, Rathaus Dessau 
 

Es fehlten: 
 

Fraktion der CDU 
Kolze, Jens  
Fraktion Pro Dessau-Roßlau/NEUES FORUM 
Bönecke, Matthias  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Oberbürgermeister Koschig eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße La-
dung der Mitglieder fest. Der Ausschuss war mit derzeit 7 stimmberechtigten Anwesen-
den beschlussfähig. 
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Herr Koschig merkte an, dass er im nicht öffentlichen Punkt 9 zwei Dinge in der Tages-
ordnung ergänzen werde. Im Übrigen erfolgte die Zustimmung zur vorgeschlagenen 
Tagesordnung. 
 
3. Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des Gremi-

ums 
  
Herr OB Koschig informierte über die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung des Haupt-
ausschusses am 15.11.2008 gefassten Beschlüsse. 
 
4. Bekanntgabe und Begründung von Eilentscheidungen des Oberbür-

germeisters 
  
entfällt 



 
5. Öffentliche Anfragen und Informationen 
  
5.1. Sonstige Anfragen und Mitteilungen 
  
Es gab keine Wortmeldungen. 
 
6. Beschlussfassungen 
  
6.1. Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt Dessau-Roßlau 

Vorlage: DR/BV/303/2007/II-20 
  
In der Einführung zur Vorlage legte Frau Wirth, Leiterin des Amtes für Stadtfinanzen, u. 
a. die Schwerpunkte der Neufassung dar, wobei es sich im Wesentlichen  
• um die Optionsmöglichkeit handelt, die Erhebung über die monatliche Steuererklä-

rung vorzunehmen, also keine Bescheide mehr erstellt werden.  
• Zu prüfen ist, welche Anpassungsmöglichkeiten es gibt, auf die Erhebung einer Ver-

gnügungssteuer zu verzichten. Dazu gibt es ein Rechtsverfahren in Magdeburg. 
• Die unterschiedlichen Steuersätze von Roßlau wurden berücksichtigt. 
• Analog wurde die Vergnügungssteuersatzung von Rodleben verändert. 
 
Es gab keine Anfragen seitens der Mitglieder des Hauptausschusses. 
 
Der Satzung wurde zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 10:00:00 
 
 
6.2. 3. Änderung zur Satzung über die Erhebung der Vergnügungssteuer 

(Vergnügungssteuersatzung) der Stadt Dessau vom 09. Dezember 
1993, zuletzt geändert am 30.November 1995 
Vorlage: DR/BV/309/2007/II-20 

  
 
Der öffentliche Teil der Sitzung wurde geschlossen. 
 
Die Änderung zur Satzung wurde beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10:00:00 
 
 
11. Schließung der Sitzung 
  
Die Sitzung wurde 18.05 Uhr durch Herrn Koschig geschlossen. 
 
 
 

Dessau, 08.04.08 



 

___________________________________________________________________ 
Klemens Koschig  
Vorsitzender Haupt- und Personalausschuss 
 

Schriftführer 

 


